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DAS KIRCHENBLATT DER INNENSTADT

Ich tue es auch für mich

Janina Stamer
„Ich habe hier in der Kir-
chengemeinde neue Freun-
de gefunden, mit denen es
Spaß macht zusammenzu-
arbeiten. Bant ist wie ein
zweites Zuhause für mich.“

Ingrid Trost
„Ich freue mich, dass ich
mich hier im MGH einbrin-
gen kann. Ich bin gern un-
ter Menschen und kann gar
nicht ohne Arbeit sein.“

Pascal Korsus
„Die Gemeinschaft bei den
Pfadfindern hier gibt mir
mehr als ein Fußballverein.
Wenn du ein Problem hast,
kannst du hier jeden fra-
gen.“

Brigitte Müller
„Ich arbeite  als Lektorin, im
Besuchsdienst und helfe in
der Kleiderkammer aus,
weil es mir Freude macht
und ich immer wieder über-
rascht werde.“

Ilse Michels
„Als mein Mann  starb, fühl-
te ich mich einsam. Das hat
sich hier in Bant grundle-
gend geändert. Hier werde
ich gebraucht und es wird
nie langweilig.“

Es gibt Gaben, die sind unbezahlbar. Ehrenamtliche
bringen sie in alle Bereiche der Gemeindearbeit ein.
Das gilt in Bant wie auch in der Christus- und Garnison-
kirche. Der Charme einer offenen Volkskirche er-
schließt sich durch die Menschen, die sich in ihr en-
gagieren.

Wer wollte die Stunden zählen, die Ehrenamtliche
aus freien Stücken leisten. Ohne sie gäbe es keine Le-
bendigkeit im Gemeindeleben. Ob es das Singen im
Chor ist, das Sortieren der Kleidersäcke oder der
Kaffeeausschank beim Gemeindenachmittag. Vom
Geburtstagsbesuch, dem Lektorendienst bis zur Be-
treuung der Konfirmanden, all das und noch viel mehr
wird von Ehrenamtlichen geleistet. Ganz zu schwei-
gen vom Gemeindekirchenrat. Auch diese Leitungs-
funktion wird ehrenamtlich wahrgenommen.

Die Kirche braucht diesen Dienst wie die Luft zum
atmen. Der Apostel Paulus schreibt: „Es sind verschie-
dene Gaben, aber es ist ein Geist.“ (1.Kor. 12,4) Er
versteht ausnahmslos alle Christen gemeinsam als ei-

nen Organismus, den Leib Christi, in dem ein
Glied das andere braucht.
So ist es ganz wichtig, dass sich die Ehrenamtli-
chen auch wohlfühlen. Eine Dame, die ehren-
amtlich tätig ist, bekennt: „Ich tue es auch für
mich.“ Damit scheint der Schlüssel zu einem
Glücksgefühl gefunden zu sein, dass man sich
nicht kaufen kann. Etwas für andere zu tun und
damit auch für sich selbst. Da bieten die Kirchen-
gemeinden viele Möglichkeiten. Doch Vorsicht,
oft beginnt es mit dem berühmten kleinen Fin-
ger … Allerdings geben viele Ehrenamtliche gern
freiwillig auch die ganze Hand…

Der Leib Christi hat viele Glieder. Ein Zusam-
mengehörigkeitsgefühl ist genauso wichtig wie
die Wertschätzung, die von den Hauptamtlichen
in der Gemeinde aufgebracht wird. Und das Wort
„Danke!“ hat da noch keinem geschadet.

Lars Horlitz
„Die Arbeit im Kindertreff  am
Freitag passt zu meinem
Berufswunsch, denn ich
möchte  einmal Lehrer wer-
den. Die Arbeit mit Kindern
macht mir Spaß.“

Frank Moritz



Christus- und
Garnisonkirche

Veranstaltungen
im Gemeindehaus

Senioren/innen
Mittwochstreff     für alle Senioren/innen aus
Südstadt und Innenstadt, mittw. 15 Uhr.
Programm:  4.2., 4.3.
Spaß und Spiel 25.2., 25.3.
Gemeindefrühstück
Gepflegtes Frühstück mit literarischen
Häppchen im Gemeindehaus:
3. Donn. i. Monat., 9 Uhr, 19.2., 19.3.
Musik
Kirchenchor am Meer: donnerst. 19.30
im Gemeindehaus
Blockflöte     mittwochs, 18 Uhr
Bläserkreis freitags., 19.30 in Altengroden
Mit Kopf und Herz
Besuchsdienst fr., 9 Uhr,  27.2., 20.3.
Gottesdienst- u. Lektorinnenkurs
4. Dienstag i. Monat 24.2., 31.3., 17 Uhr
Bibelkreis do.,10.00, 12./26.2., 12./26.3.
Mit Hand und Fuß
»Flotte Nadeln« 14täg. dienstags,
10 Uhr, 10./24.2., 10./24.3.
Lauftreff sonntags 12.30, mittw. 18.30

Angebote der Jungen Gemeinde
Kindertreff mi. 15 - 16.30 Uhr
Offener Treff di. & do. während und
nach dem Konfer bis 18.30 Uhr
Gruppen im Gemeindehaus
Anonyme Alkoholiker fr. 19.30 Uhr
Frauen nach Krebs 1. Di. i.Monat 19 Uhr
Ilco-Gruppe (künstl. Darmausgang):
jeden 2. Montag, 18 Uhr
Gesprächskreis f. Eltern Behinderter
und chronisch kranker Kinder
1. Montag i. Monat, 18 Uhr
Greenpeace donnerstags 20 Uhr,
mittwochs Jugend ab 20 Uhr

Alle Kreise sind offen für
neue Teilnehmer/innen

Gottesdienst um 12
Zum zweiten und dritten Mal führt die Kir-
chengemeinde am 15. Februar und dem 15.
März das Projekt Gottesdienst um 12 Uhr
durch. Am jeweils dritten Sonntag im Mo-
nat ist der Gottesdienst erst um 12 Uhr. Die
Kirchengemeinde möchte damit noch mehr
Menschen ansprechen, die gerne kommen,
aber auch gerne den Sonntag zum länge-
ren Schlafen nutzen wollen. Wer trotzdem
früher kommen will, hat in der Zeit von
10.30 Uhr bis zum Gottesdienst im Gemein-
dehaus die Chance, gemeinsam zu frühstü-
cken. An allen anderen Sonntagen ist nor-
mal Gottesdienst um 10 Uhr mit anschlie-
ßendem Kirchencafe. Der erste Gottesdienst
im Januar war gut besucht. Wir werden
weiter Erfahrungen sammeln.

Zur Kirchentagslosung
„Mensch wo bist Du?“ lautet die Losung

des Kirchentags in Bremen, der vom 20. -
24. Mai stattfindet. Als Vorbereitung dar-
auf wird es am 22. Februar einen Gottes-
dienst zu dieser Losung geben. Der Kirchen-
chor am Meer wird die ersten Lieder des
neuen Kirchentags präsentieren.

Die General-
sekretärin des
Kirchentags El-
len Ueberschär
sagt über die
zur Losung ge-
wählte Frage
Gottes an Adam
und Eva (Wo
bist Du?): Sie markiert den Beginn der „Ge-
schichte der Freiheit. Die freie Entscheidung
über das Gute und das Böse ermögliche
dem Menschen und verpflichte ihn dazu,
Verantwortung für sein Leben und sein
Handeln in der Welt zu tragen. Nur aus der
Spannung zwischen Freiheit und Verant-
wortung erwachse „das großartige Gefühl,
ein Mensch zu sein““.

Ein kleiner Geschmack des Kirchentags
wird schon an diesem Sonntag in der Chris-
tus- und Garnisonkirche vermittelt. Interes-
sierte für die Teilnahme in Bremen können
sich auch schon jetzt informieren (siehe Sei-
te 5).

Lange Nacht der Museen
Unter dem Titel ‚Lange Nacht der Entde-
cker‘ startet am 27. März ab 18 Uhr wieder
die lange Nacht der Museen. Alle Museen
beteiligen sich an ihr und wir sind auch
dabei. Ab 18 Uhr sind alle Häuser geöff-
net.

Vieles in dieser großen Kirche ist versteckt
und wird erst auf den zweiten und dritten
Blick offenbar. Begeben Sie sich auf Ent-
deckertour durch die besonders beleuch-
tet Kirche. Kleine können mit einer Rallye

die Kirche erkunden. Große können bei ei-
ner Kirchenerkundung ‚Aha-Erlebnisse‘ er-
fahren.

Erleben Sie eine spannende Kirchenturm-
besteigung und einen Blick auf das dunkle
Wilhelmshaven. Wir freuen uns auf Sie und
Euch.

Passionspunkte on Tour
Die Passionspunkte bleiben ein Export-
schlager der Kirchengemeinde. Für die
Gottesdienstwerkstatt in Bremen wurde
diese Form des Gottesdienstes ausgewählt
und kann sich nun dort präsentieren. Am
Samstag, dem 23. Mai, wird auf dem
Leibnizplatz im Bremen ein Passionspunkt
mit dem Titel ‚Eingebrannt und wegge-

holt!‘ stattfinden.
Er wird an die
Opfer der Depor-
tation und des
Bombenkriegs er-
innern.

Im März wer-
den Vertreter der

Kirchengemeinde auf einem Fortbildungs-
seminar in Hofgeismar das Projekt anderen
Kirchengemeinden vorstellen. Im April star-
ten die Passionspunkte wieder in der Wo-
che vor Ostern. Dann wird das Kreuz wieder
auf Reisen gehen.

GoSpecial: Eigentlich bin ich ganz anders...
Zum neunten Mal lädt das GoSpecial Team in das Pumpwerk ein, um den etwas anderen
Gottesdienst zu feiern. Mitten in der Passionszeit hat sich das Team dieses Mal das The-
ma „Eigentlich bin ich ganz anders. Die
Sehnsucht zu leben.“ ausgesucht. Die
GoSpecial Band wird wie immer neue Mu-
sik dazu aussuchen, das Theaterteam wird
eine gute Umsetzung finden, das Begrü-
ßungsteam wird den Raum vorbereiten und
die predigenden Mitarbeitenden werden ei-
nen spannenden und anregenden Zugang
finden. Wir freuen uns auf alle, die kom-
men. Wie immer parallel: KidsSpecial.



Veranstaltungen
im Gemeindehaus

Frauen

Frauengruppe 16.2., 16.3., 20.00
Gymnastik für Frauen di., 17.45
Seniorinnen und Senioren

Montagskreis 9.2., 9.3., 15.00
Kirchentreff am Mittwoch
10.00, Seniorentanz
13.45, Gymnastik I
14.00, Gymnastik II, Kartenspiele
15.00, Spielen & Klönen in der Cafeteria
Kirchentreff am Freitag
14.00, Kaffee, Bingo, 15.45 Vortrag

Chöre

Kinderkantorei 1.&2. Klasse, mi. 15.00
Jungenkantorei 3.&4. Klasse, mi. 15.45
Mädchenkantorei 3.&4. Klasse, mi. 16.30
Jugendchor, ab 5. Klasse, do. 17.30
Stimmprobe, do. 19.00
Kantorei, do. 20.00
Kinder und Jugendliche

Miniclubs mi., do., 9.30
Kindertreff mit Kigo frei., 15.00
Jugendgruppe di., 19.00
KU-Mitarbeiter do., 20.00
Pfadfinder:
Eisbären, 10 -14 J. mi., 16.30
Wilde Löwen, 6-10 J. do., 16.15
Gruppen und Arbeitskreise
Banter Geschichte do. 19.2., 19.3., 19.30
Bibelstunde mi., 16.00
Familienkreis 4. Mi. im Monat, 20.00
Musikkreis     14-tägig di., 10./24.2., 10./
24.3. 19.15
Werkkreis für Erwachsene, n.Vereinb.
Kleiderkammer, mi., 16.00 - 18.00,
Werftstr. 71
Lektorenkreis nach Vereinbarung
Ökumenischer Kreis nach Vereinbarung
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Ausflugsfahrten
Der neue Ausflugsfahrtenprospekt erscheint
Ende Februar. Am Freitag, dem 27.2., wird
Frank Moritz das neue Programm um 15.45

Uhr im Banter Kirchentreff vorstellen. Die
ersten Fahrten gehen am 26. Februar nach
Werdum zum Opdrögt Bohn’-Essen und am
26.März zum Sniertjebraten-Essen nach
Ayenwolde. Anmeldungen bei  Birgit
Klümper im Büro des Mehrgenerationen-
hauses, Tel: 9 50 06 74.

Banter Kirchen-Kino
Am Montag, dem 23.2., wird der Film
Australia mit Nicole Kidman gezeigt und am
Montag, dem 23.3., der mehrfach für den
Oscar nominierte Film Zeiten des Aufruhrs
mit Kate Winslet und Leonardo di Caprio.
Karten im Vorverkauf gibt es bei  Birgit
Klümper im Büro des Mehrgenerationen-
hauses,Tel: 9 50 06 74.

Die Bestellung von Kaffee und Kuchen im
Anschluss an die Vorstellung ist jeweils bis
spätestens Freitag vor dem Film möglich.
Beginn ist jeweils um 14 Uhr im UCI-
Kinoplex.

Israel
Zur Vorbereitung auf die Fahrt nach Israel
im April lädt Frank Moritz am 2. Februar
um 19 Uhr, zu Informationsveranstaltungen
Die Geschichte des Volkes Israel seit bibli-
scher Zeit und am 6. Februar um 19 Uhr,
zum Vortrag Die Geschichte des modernen
Staates Israel ins Banter Gemeindehaus ein.
Alle Interessierten sind herzlich dazu ein-
geladen, auch wenn nicht sie an der Reise
teilnehmen.

 Tauferinnerungsgottesdienst
Pfarrvikarin Ivonne Tholen und die Kinder-
tagesstätten Bant I und II laden herzlich ein
zum Taufgedächtnisgottesdienst. Wir wol-
len uns gemeinsam daran erinnern, was die
Taufe für uns bedeutet. Die Kinder der Kin-
dertagesstätten, die im Jahr 2003 getauft
wurden, werden als Erinnerung daran ge-
segnet, damit sie auch spüren, dass sie
Gottes Kinder sind.

Der Gottesdienst findet am 8.Februar um
10 Uhr, in der Banter Kirche statt.

Passionsandachten
Die Passionsandachten stehen in diesem
Jahr ganz im Zeichen des Künstlers Albrecht
Dürer. Auf der Grundlage einiger ausge-
wählter Holzschnitte aus Dürers Werk „Die
die große Passion“ wollen wir über den
Lebens- und Leidensweg Christi nachden-
ken.

Auf den Spuren Dürers und der Bedeu-
tung der Heilstat Christi in der damaligen
Zeit werden wir sicherlich einige Entdeckun-
gen für die Verkündigung der frohen Bot-
schaft in unserer Gegenwart machen. Die
traditionellen Passionslieder aus dem Ge-
sangbuch werden den musikalischen Rah-
men bestimmen. Die Passionsandachten
finden am 25. Februar, 4., 11., 18. und 25.
März sowie  am 1. und 8. April um 18 Uhr
in der Banter Kirche statt.

Banter Kirche unterwegs
21.2. Ich war noch niemals in New York,

das Erfolgsmusical mit den Melodi
en von Udo Jürgens im TUI-Operet-
tenhaus Hamburg, Karten der
I. Kategorie 129,- Euro, ermäßigt
119,- Euro, Abfahrt 8 Uhr ab Kirche.

14.3. Ich will Spaß, das Musical mit den
Melodien der Neuen Deutschen
Welle, im Colosseum Theater Essen,
Karten der I. Kategorie 109,- Euro,
ermäßigt 89,- Euro. Abfahrt 8 Uhr
ab Kirche.

Informationen gibt Frank Moritz unter 0177
8 34 39 05

Weit über eine halbe Million
650.000 Menschen sahen die N3-Reporta-
ge Das Wunder von Manhattan über die

Fahrt von Banter Kirche unterwegs nach
New York City. Die TV-Reportage landete in
der Zuschauerquote auf Platz fünf der 180
im Jahre 2008 auf N3 ausgestrahlten Sen-
dungen. Glückwunsch und Dank gelten
Carola Schede und ihrem Team, die der
Reise mit ihrer engagierten TV-Arbeit eine
besondere Würze gegeben hat.

Frank Moritz plant für den Herbst 2010
die nächste Reise in die Hudson-Metropo-
le. Informationen unter 0177 8 34 39 05.



Lernen Sie uns kennen. Melden Sie sich an und
besuchen Sie uns. Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Werftstr. 75 • 26382 Wilhelmshaven • Telefon 9 50 06 74
email: mgh-whv@gmx.de
homepage: www.mehrgenerationenhaeuser.de/wilhelmshaven

Das erste Jahr
Am 1.Januar 2008 wurde das Banter Gemeindehaus zum Mehr-
generationenhaus. Seitdem hat sich so einiges verändert.
So wurde z.B. ein Raumbelegungsbuch erstellt um die
Doppelbelegung von Räumen zu vermeiden. Das war für manche
Mitarbeiter sehr gewöhnungsbedürftig.

Am 1. April begrüßten wir die ersten Hausaufgabenkinder.
Inzwischen betreuen wir von Mo.- Do. 14 Schulkinder, die zumeist
unsere Kooperationsschule, die Grundschule Petersstraße, besu-
chen. Die Nachfrage nach Plätzen ist groß.

Das Herzstück unseres Hauses ist die Cafeteria. Am 4. Mai konn-
ten wir sie mit neuem Mobiliar eröffnen. Seitdem bieten zwei
hauptamtliche und viele ehrenamtliche Mitarbeiterinnen regelmä-
ßig Kaffee, Tee und vieles mehr an. Auf Anmeldung wird auch ein
Frühstück angeboten.

Seit September besteht die Möglichkeit in der Cafeteria zu Mit-
tag zu essen. Ein Essen kostet zwischen 2,80 und 4,50 Euro. Eine
Anmeldung ist nötig.

Ein schönes Regal vervollständigt mittlerweile die Einrichtung
unserer Cafeteria und nun kann jeder dort in gemütlicher Atmos-
phäre sitzen und lesen.

Zwischenzeitlich fingen die ersten Kurse der Familien-
bildungsstätte an. Auch andere Institutionen und soziale Einrich-
tungen nutzen unser Haus. Wie z. B. die Ev. Beratungsstelle, der
Verein Schlüsselblume, der Seniorenbeirat der Stadt und viele an-
dere.

Ganz besonders erfreut sind wir, dass seit dem 1.September
eine Gruppe von Demenzerkrankten bei uns betreut wird. Die Tref-
fen finden an Montagvormittagen und Donnerstagnachmittagen
statt. Die Betreuung will die Angehörigen entlasten. Hier sind noch
einige Plätze frei.

Gut angenommen wird auch die Dienstleistungsbörse. Ange-
boten werden Beratung und Mediation, Hilfe bei Behördengängen,
Hilfen im Haushalt, Fußpflege und seit neuestem Fuß-
reflexzonenmassage für Kinder und Erwachsene.

Viele Menschen habe ich in meinem ersten Jahr als Leiterin des
Mehrgenerationenhauses kennen gelernt, und es kommen immer

wieder neue hinzu. Ich bedanke mich bei allen, die mir so tatkräf-
tig zur Seite stehen, dass sich das Projekt Mehrgenerationenhaus
so erfolgreich etabliert.                                           Birgit Klümper

Veranstaltungen
Cafeteria täglich geöffnet von 9 - 18 Uhr
Frühstück ab 4,40 €, Mittagessen ab 2,80 €
Anmeldung erforderlich!
Hausaufgabenbetreuung von Mo.- Do.
von 13-15 Uhr. Anmeldung erforderlich!

FEBRUAR

Betreuung von Demenzerkrankten  jeden Mo. 8.30-12.00 Uhr
und Do. 14.30 - 18.00 Uhr. Anfragen unter Tel. 36 77 34
Fußreflexzonenmassage Mo. 15 - 17  Uhr
Bitte anmelden unter 0 44 53-39 35
Autogenes Training* 18 - 19 Uhr
2./9./16./23. Februar
Strickkurs* 9.00 - 11.30 Uhr
3./17. Februar
Ev. Beratungsstelle- Seniorenberatung/ Familienberatung
10 - 11Uhr, 4./18. Februar
Gewaltfreie Kommunikation* 19.30 - 22.00 Uhr
5./12./19./26. Februar
Flohmarkt für Festtagskleidung 14. Februar ab 14 Uhr
Gedächnistraining* 10.00 - 11.30 Uhr
17./24. Februar
Seniorenbeirat der Stadt WHV 10.00 - 11.30 Uhr,19. Februar

MÄRZ

Autogenes Training* 18 -19 Uhr
2./9./16. März
Strickkurs* 9.00 -11.30 Uhr
3./17./31. März
Ev. Beratungsstelle- Seniorenberatung/Familienberatung
10 -11Uhr, 4./18. März
Asthmagruppe 15.30 - 18.30 Uhr
4./11./18. März
Gewaltfreie Kommunikation* 19.30 - 22.00 Uhr
5./12./19./26. März
Bewerbungstraining* 7. März,10 - 17 Uhr
Gedächnistraining* 10.00 - 11.30 Uhr
3./10./17./24./31. März
Seniorenbeirat der Stadt WHV 10.00 - 11.30 Uhr, 19. März

* Anmeldung über die Ev. Familienbildungsstätte



Panflöte in der Christuskirche
Einen außergewöhnlichen Musikgenuss präsentiert der berühmte
Panflötist Roman Kazak am Mittwoch, dem 25. Februar, in der
Christus- und Garnisonkirche. Ab 20 Uhr wird der renommierte
Künstler das Publikum mit seiner hochvirtuosen Klangkunst in die
Traum- und Zauberwelten der Panflöte entführen.

Der charismatische 25jährige Moldawier erlernte und perfekti-

onierte sein Spiel zunächst an der Musikhochschule Artur Rubins-
tein in Tiraspol. Nachdem der Künstler in den letzten fünf Jahren
nahezu alle nationalen und internationalen Wettbewerbe in die-
sem Genre gewonnen hat, ziehen Musikkritiker bald erste Ver-
gleiche zu Gheorghe Zamfir. Instrumental begleitet vom
moldawischen Ausnahmepianisten und Kirchenmusiker Wladimir
Steba, der am E-Piano komplexe Harmonie- und Rhythmus-
strukturen zu entwickeln vermag, wird Kazak gefühlvoll und in
atemberaubender Geschwindigkeit seine unnachahmlichen, vier
Oktaven umfassenden Melodielinien ausbreiten.

J.S. Bach: Apokryphe Lukaspassion
In seinem Amt als Leipziger Thomaskantor führte Johann Sebastian
Bach neben eigenen Kompositionen auch Werke anderer Meister
auf. So z.B. Kantaten von Telemann, die Markus-Passion von R.
Keiser und - mindestens zweimal - die Lukas-Passion eines unbe-
kannten Verfassers. Die einzige Quelle der Passion ist eine von
Bach eigens angefertigte Abschrift, weshalb man die Partitur lan-
ge Zeit ihm zuschrieb. Heute geht die Forschung davon aus, dass
das Werk größtenteils nicht von Bach selbst komponiert wurde,
weshalb es als apokryph gilt. Das unprätentiös, schlichte Werk,
das der geniale Autor der Johannes- und Matthäus-Passion der
wiederholten Aufführung würdigte erklingt am Sonntag, dem 15.
März, 19 Uhr in der Banter Kirche. Solisten, die Banter Kantorei
und das Streicherensemble Fiori Concertati (Matthias Hengelbrock)
musizieren unter der Leitung von Kantor Markus Nitt. Der Eintritt
zu diesem Konzert ist frei!

Kirchentagsanmeldung
In diesem Jahr kommt uns im Norden der Deutsche Evangelische
Kirchentag sehr nahe. Über das Himmelfahrtswochenende wer-
den sich über 100.000 Menschen vom 20. - 24. Mai in Bremen
treffen und miteinander Glauben zu feiern, zu leben und zu ge-
stalten. Kirchentag heißt: Unzählige Veranstaltungen, Musik, The-

ater, Information. Wir werden mit einer Gruppe aus Wilhelmshaven
fahren. Es besteht die Möglichkeit in einem Gruppenquartier (Schu-
le) oder im Privatquartier zu übernachten.

Wer Interesse hat ist herzlich eingeladen zu einem Informations-
abend am Mittwoch, dem 4.März um 19 Uhr im Gemeindehaus
der Christus- und Garnisonkirche. Nähere Informationen gibt es
bei Bernhard Busemann 04421 - 98 33 39 oder im Gemeinde-
büro 04421 - 4 19 43.

Tagesfahrt zum Kirchentag
Banter Kirche unterwegs bietet am Samstag, dem 23. Mai, eine
Tagesfahrt zum 32. Ev. Kirchentag nach Bremen an. Abfahrt ist
um 7 Uhr ab Banter Kirche. Die Fahrt kostet inklusive Tageskarte
45 €, ermäßigt (für Personen unter 25 Jahren, Rentner und Be-
hinderte) 35 €. Die Anmeldungen liegen im Gemeindehaus,
Werftstr. 75, öffentlich aus. Informationen gibt Frank Moritz un-
ter 0177 8 34 39 05.



ENGEL - APOTHEKE
J. Hagemann - Inh. Franz Kurz

Bremer Str. 98  26382 Wilhelmshaven
Tel. 04421 / 2 19 15  Fax 2 52 90

beim Arbeitsamt

Gut zu wissen, daß im Notfall immer jemand da ist!

Diakoniestation
✆✆✆✆✆ 0 44 21-92 65 13✆✆✆✆✆ 0 44 21-92 65 13

Oster-Hobby-Woche 2009
Auch in diesem Jahr bietet der Banter Kindertreff unter der Lei-
tung von Cenk Tjardes und seinen Mitarbeitern eine „Oster-Hob-
by-Woche (OHW)“ an.
Vom 30.3. - 4.4. wird jeden Tag ein tolles Programm von jeweils
14-18 Uhr stattfinden. Dabei wollen wir gemeinsam basteln, spie-
len, backen und noch vieles mehr gemeinsam erleben. Am 5.
4.09 werden wir dann die Woche mit einem Familiengottesdienst
ausklingen lassen.
Der Teilnehmerbeitrag von 12 € schließt alle Materialkosten, die
Betreuung und tägliche Erfrischungen ein. Teilnehmen können
Kinder ab der 1. Klasse. Die Platzzahl ist begrenzt. Deshalb bitte

auf den Sonderprospekt im Gemeindehaus achten. Wir freuen
uns auf euch!

PC-Führerschein im Kindergarten
In der Ev. Kindertagesstätte Bant II können seit mehreren Jahren
Kinder ab 5 Jahren am PC ein Sprachförderprogramm in Anspruch

nehmen. Spielerisch wird das Reimen  geübt, Präpositionen ange-
wendet und vieles mehr. Zusätzlich erwerben die Kinder Grund-
kenntnisse und Fähigkeiten im Umgang mit dem PC. Besonders
stolz wird nach bestandener Prüfung der unterschriebene PC-Füh-
rerschein entgegengenommen.

Brückenjahrsprojekt
Zum Juni geht das dreijährige Brückenjahrsprojekt zu Ende, das die Kinder-
tagesstätten Bant mit der Schule Peterstraße durchgeführt haben. Ziel des
Projektes ist es die Kindergartenkinder im Übergang zur Schule zu fördern,
damit sie gut gerüstet in die Schule gehen können. In Bant II besteht ein
sehr enger Kontakt mit der Grundschullehrerin Renate Sopp-Dreyer, die ge-
meinsam mit Katja Stölting-Thimm das Projekt durchführt. Mit viel Freude
und guten Ideen wurden die Arbeitsgruppen der Schulkinder durchgeführt.
Die Gruppe Findefüchse und hat sich ein eigenes Logo gegeben. Im neuen
Jahr soll dann kostenneutral gearbeitet werden. Das wird sicher nur redu-
ziert möglich sein. Es wäre ein gutes Zeichen, wenn die Politik weiterhin
Mittel für die Arbeitsgruppen zur Verfügung stellte.



Hochzeitsgeschenk
Beim Adventskreis überraschte das frischgetraute Elternpaar
Vanessa und Peter Marahrens die Kinder und Erzieherinnen mit
einer großzügigen Spende.

Sie überreichten  einen Geldbetrag mit dem eine Video-Kame-
ra gekauft werden soll. Situationen mit Kindern und Rollenspiele
können damit für pädagogische Zwecke und zur Dokumentation
für Eltern gefilmt werden. Wenn alles planmäßig läuft, besitzt
der Christus-Kindergarten, mit Erscheinen des tandem, eine eige-
ne Videokamera! Der Christuskindergarten sagt Danke!

Wechsel im Inselviertel
Freud und Leid liegen ja bekanntlich immer eng zusammen. So ist
es auch in der Kita Inselviertel.

Durch die neue Schul-
landschaft und die damit
verbundene Schließung
der Grundschule Kathri-
nenfeld im Sommer
2008, muss sich nun die
Einrichtung von den
Hortkindern verabschie-
den. Die Gruppe wird
geschlossen von unserer
Nachbargemeinde in
Heppens übernommen.
Wir trennen uns nur
schweren Herzens von
den Kindern, sehen sie
aber in Heppens in gu-
ten Händen.

Auf der anderen Seite
freuen wir uns auf den
Start einer Krippen-

gruppe die zum 1.April beginnen wird. Die Vorbereitungen für
diese Gruppe laufen auf Hochtouren und wir warten gespannt
auf die Veränderungen und das Lachen der Kleinen.

Schatzfinder
Die Kinder aus der Kindertagesstätte Inselviertel haben einen Schatz
gefunden.

Einen gut erhaltenen Stein, der vermutlich von der St.-Petrus-
Kirche stammt. Die ehemals katholische Garnisonkirche stand
genau auf dem Gelände unserer Kita. Hoffentlich graben uns die
Kinder jetzt nicht den ganzen Spielplatz um, um noch mehr tolle
Steine zu finden. Das Interesse ist jedenfalls riesengroß und die
Aufregung natürlich auch. Beide Kindertagesstätten der Kirchen-
gemeinden haben sozusagen ein heiliges Fundament. Die Kinder-
tagesstätte Inselviertel steht auf den Fundamenten der katholi-
schen Marinekirche St. Petrus, die durch den Hafenbau abgeris-
sen werden musste. Der Christus-Kindergarten steht auf den Fun-
damenten der Christuskirche, die im zweiten Weltkrieg zerstört
wurde.



Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant
Gemeindebüro Werftstr. 75 Tel. 2 62 55
geöffnet Mo-Fr., 9.00-12.00, Do 16-18 Uhr Fax 2 62 57
E-Mail gemeinde.buero.bant@ewetel.net
Kindergarten Bant I mit Hort Kindergang 12 Tel. 20 26 50
Kindergarten Bant II mit Hort Pommersche Str. 4 Tel. 2 29 82
Pastor Rainer Ewald Werftstr. 71 Tel. 2 18 76
Pastor Frank Moritz Werftstr. 77 Tel. 2 80 52
Pfarrvikarin Ivonne Tholen Tel. 80 78 84
Kantor Markus Nitt Werftstr. 75 Tel. 9 50 06 75
Küster Hans-Georg Wehn Werftstr. 71a Tel. 2 60 48
MGH-Leiterin Birgit Klümper Werftstr. 75 Tel. 9 50 06 74

treffpunkt
CHRISTUSKIRCHE BANTER KIRCHE
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Ev- luth. Kirchengemeinde Wilhelmshaven (Christuskirche)
Gemeindebüro Am Kirchplatz 1 Tel. 4 19 43
geöffnet Mo, Di, Do, Fr: 10-12 Uhr, Mi: 15-17 Uhr Fax 4 13 67
E-Mail buero@christusnews.de
Christus-Kindergarten Adalbertstr. 24 Tel. 4 36 77
Kindertagesstätte Inselviertel Bismarckstr. 8a Tel. 30 22 00
Pastor Frank Morgenstern Am Kirchplatz 3 Tel. 2 22 05
Pastor Bernhard Busemann Herderstr. 3 Tel. 98 33 39
Organistin Milena Aroutjunowa Tel. 7 55 69 93
Chorleitung Ralf Stegen Tel. 4 43 39
Küster Andreas Ansorge Tel. 7 79 18 17
Küsterin Heike Böncker Tel. 30 15 56
Homepage Adressen
www.christusnews.de
www.christus-kindergarten.de
www.kindertagesstaette-inselviertel.de

Jugendgottesdienst
15.2., 15.3., 18.00 in der Heppenser Kirche
Gottesdienst im Pauline-Ahlsdorf-Haus
11.2., 25.2., 11.3., 25.3. jeweils 10 Uhr
Gottesdienst im ZAP
25.2., 25.3. 11.00 Morgenstern

Kindergottesdienst     freitags um 16.30 Uhr
Abendgebet mittwochs um 17 Uhr im Gemeindehaus

Gottesdienste im Wohnstift am Rathaus
13.2. 10.30 Gottesdienst Ewald
27.2. 10.30 Gottesdienst Moritz
13.3. 10.30 Gottesdienst Ewald
27.3. 10.30 Gottesdienst Moritz

01.2. 10.00 Abendmahlsgottesdienst Ewald/Moritz
08.2. 10.00 Taufgedächtnisgottesd. Tholen/KiTas
15.2. 10.00 Gottesdienst mit Taufe Ewald
22.2. 10.00 Gottesdienst                               Moritz/Kantorei
01.3. 10.00 Abendmahlsgottesdienst Tholen
08.3. 10.00 Gottesdienst Ewald
15.3. 10.00 Gottesdienst Moritz
22.3. 10.00 Gottesd. mit Erwachsenen-

taufe u. -konfirmation Moritz/Tholen
29.3. 10.00 Vorstellungsgottesdienst

der A-Konfirmanden Ewald/Tholen
05.4. 10.00 Familiengottesdienst zur

Osterhobbywoche Ewald

01.2. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern
01.2. 12.00 Taufe Morgenstern
08.2. 10.00 Gottesdienst Busemann
15.2. 10.30 Frühstück vor dem Gottesdienst
15.2. 12.00 Gottesdienst Szameitat
22.2. 10.00 Gottesd. m. Kirchenchor a. Meer

zur Kirchentagslosung
‚Mensch, wo bist Du?‘ Morgenstern

01.3. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Busemann0
08.3. 15.00 Gottesdienst Claus
15.3. 10.30 Frühstück vor dem Gottesdienst
15.3. 12.00 Gottesdienst Morgenstern

Karussell des Lebens
Groß werden - Jung bleiben

22.3. 10.00 Gottesdienst Morgenstern
29.3. 10.00 Gottesdienst mit Taufe Busemann

05.4. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern

Die Sehnsucht zu leben.
Eigentlich bin ich ganz anders.

Sonntag, 29. März, 18 Uhr im Pumpwerk

GoSpecial
J.S. Bach:

Apokryphe
Lukaspassion
Sonntag, 15. März, 19 Uhr

Banter Kirche


